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In der Fichtestraße 38 entsteht auf 
dem Gelände des SC Eilbek ein 
neues Vereins- und Stadtteilhaus. 
Am 18. Mai fiel der Startschuss für 
den Neubau. Damit beginnt ein Pro-
jekt, das einen wichtigen Beitrag zur 
sozialen und sportlichen Infrastruk-
tur im Quartier leisten wird.
Im Beisein von Vertreterinnen und 
Vertretern des Vereins haben Wands-
beks Bezirksamtsleiter Thomas Ritzen-
hoff, Dr. Jonas Leder (Direktor Lan-
dessportamt), Christian Aschick (Vor-

stand SC Eilbek), Mandy Herrmann 
(Geschäftsführerin von SBH | Schulbau 
Hamburg und GMH | Gebäudemanage-
ment Hamburg) sowie Finanzsenator 
Andreas Dressel den symbolischen 
Spatenstich gesetzt. Letzterer erklärte, 
dass mit Blick auf das anstehende 
Olympia-Referendum derzeit überall 
in Hamburg massiv in die Sportinfra-
struktur investiert werde: „Allein zwi-
schen 2011 und 2020 hat die Stadt hier 
rund eine Milliarde Euro ausgegeben.“  
                 Fortsetzung auf Seite 3

Spatenstich für Neubau

Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff (v. l.), Dr. Jonas 
Leder, Christian Aschick (Vorstand SC Eilbek),

Finanzsenator Andreas Dressel und Mandy Herrmann
beim symbolischen Spatenstich. 
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Forderung nach mehr Bürgerbeteiligung
Die CDU-Fraktion Wandsbek 
setzt sich für eine stärkere, klar 
strukturierte und transparen-
te Bürgerbeteiligung ein. Mit 
dem Antrag „Digitale Bürger-
beteiligung in Wandsbek stär-
ken – transparent, inklusiv und 
nachvollziehbar“ (Drucksache 
22-3396) brachte sie in der Be-
zirksversammlung konkrete 
Maßnahmen ein, um die Be-
teiligung der Bürgerinnen und 
Bürger moderner, zugänglicher 
und verlässlicher zu gestalten.
„Digitale Beteiligung ist längst 
kein Experiment mehr, sondern 
ein wichtiges Instrument, um 
mehr Menschen zu erreichen – 
unabhängig von Zeit und Ort“, 
erklärt Patricia Meier, Fachspre-
cherin für Digitales der CDU-
Fraktion Wandsbek. „Gerade in 

einem großen und vielfältigen 
Bezirk wie Wandsbek eröffnet sie 
neue Möglichkeiten, Menschen 
einzubinden, die bisher schwer 
erreichbar waren.“

Das Mitmach-Set
Bereits heute nutzt der Bezirk di-
gitale Formate wie DIPAS oder 
„Bauleitplanung online“. Diese 
zeigen, dass großes Interesse an 
Beteiligung besteht. Gleichzeitig 
fehlt es bislang an einheitlichen 
Standards, klaren Leitlinien und 
einer transparenten Übersicht 
über laufende Verfahren.
Die CDU-Fraktion fordert daher 
unter anderem: • die Erarbeitung 
verbindlicher Leitlinien für digita-
le Bürgerbeteiligung,  • klare Min-
deststandards für Transparenz, 
Verständlichkeit und Barrierefrei-

heit, • die sinnvolle Verzahnung 
digitaler und analoger Beteili-
gungsformate, • die Einrichtung 
eines zentralen digitalen Betei-
ligungskalenders für den Bezirk  
sowie • nachvollziehbare Rück-
meldungen darüber, wie Bürger-
beiträge in Planungen einfließen. 

Der Schwerpunkt
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf der Transparenz: „Beteiligung 
schafft nur dann Vertrauen, wenn 
die Menschen nachvollziehen 
können, was mit ihren Ideen und 
Hinweisen passiert“, so Meier. 
„Wir wollen weg von punktuellen 
Einzelmaßnahmen hin zu einem 
verlässlichen und für alle sichtba-
ren System.“
Darüber hinaus soll geprüft wer-
den, wie digitale Beteiligung bar-
riereärmer und verständlicher 
gestaltet werden kann – etwa durch 

mehrsprachige Angebote und ein-
fache Sprache. Auch der Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz zur 
besseren und schnelleren Auswer-
tung von Bürgerbeiträgen wird in 
Betracht gezogen.

Das Ziel
„Unser Ziel ist eine moderne Ver-
waltung, die offen kommuniziert, 
Beteiligung ernst nimmt sowie die 
Bürgerinnen und Bürger aktiv 
einbindet“, betont Meier. „Digita-
le und analoge Formate sollen sich 
dabei sinnvoll ergänzen – nicht 
ersetzen.“
Die Wandsbeker Ampelkoalition 
hat das vorgeschlagene Petitum 
komplett ersetzen lassen und will 
nun das Thema im Hauptausschuss 
diskutieren, obwohl die CDU das 
Thema durch den digitalen Ansatz 
im entsprechenden Ausschuss für 
Wirtschaft, Digitales und Katast-
rophenschutz sieht.

Themenabende 
Die Themenabende „Regionale 
Kulinarik“ der Hobenköök auf 
Gut Karlshöhe sind eine Event-
reihe für alle, die gutes Essen, 
saisonale Produkte und gesellige 
Abende in entspannter Atmo-
sphäre schätzen. Jeden zweiten 
Freitag lädt das Restaurant da-
zu ein, Bekannte wieder zu sehen 
und neue Kontakte zu knüpfen 
– auch am 12. Juni.
Im Mittelpunkt der Abende stehen 
immer die besten Zutaten der je-
weiligen Saison – frisch, regional 
und mit viel Liebe zubereitet. Ob 
frühlingshafter Spargel in klassi-
schen und kreativen Variationen 
oder frühsommerliche Kombina-
tionen wie zarte Scholle und süße 
Erdbeeren: Jedes Event widmet 
sich besonderen Genussmomen-
ten, die den Norden kulinarisch 

erlebbar machen.
Der Dinnertreff versteht sich als 
Art moderner Stammtisch für die 
Nachbarschaft und alle, die dazu-
kommen wollen – offen, unkom-
pliziert und herzlich. Hier treffen 
sich Menschen aus der Umgebung, 
um gemeinsam zu genießen, ins 
Gespräch zu kommen und eine 
gute Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Das Buffetkonzept lädt dazu 
ein, sich durch verschiedene Ge-
richte zu probieren, Lieblingsspei-
sen zu entdecken und sich inspi-
rieren zu lassen.
Die nächste Möglichkeit dazu gibt 
es am 12. Juni von 18 bis 22 Uhr 
an der Karlshöhe 60d. Die Kosten 
variieren je Veranstaltung und be-
ginnen bei 29,90 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung unter www.gut-
karlshoehe.de ist erforderlich.

Ausstellung
Noch bis zum 10. Juni zeigt der 
KUNSTRAUM FARMSEN im 
VHS-Zentrum Ost die Ausstel-
lung „Der Himmel über Nord-
deutschland“ mit Werken von 
Josephine v. Oettingen.
Mit kleinen realen Elementen in 
der manchmal endlosen Weite ih-
rer Bilder gibt die Künstlerin dem 
Blick der Betrachtenden einen 
festen Punkt – einen Anker in der 
scheinbaren Unendlichkeit des 
Horizonts. Ihre Werke eröffnen 
Räume der Stille und Weite, in 
denen sich Himmel und Erde bei-
nahe berühren. Die besondere 

Lichtstimmung des Nordens, das 
stetige Wechselspiel von Farben 
und Atmosphäre, prägen ihre Bild-
sprache nachhaltig. Josephine v. 
Oettingen schöpft ihre Inspiration 
aus den vielfältigen Eindrücken 
der norddeutschen Landschaft und 
verdichtet diese Elemente zu at-
mosphärischen Kompositionen, 
die gleichermaßen kraftvoll wie 
poetisch wirken.
Die Ausstellung kann jeweils 
montags bis freitags von 9 bis 19 
Uhr im VHS-Zentrum Ost, Berner 
Heerweg 183 besucht werden. Der 
Eintritt ist frei.
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Ein Gewinn für den ganzen Stadtteil
Fortsetzung von Seite 1
„Bis zum Ende dieses Jahrzehnts 
werden es mehr als zwei Milliar-
den Euro sein. Keine deutsche 
Stadt hat zuletzt mehr in den Sport 
investiert als Hamburg“, betonte 
der Finanzsenator.

Der Neubau
Der Neubau wird als Hamburger
Clubhaus realisiert – einem mo-
dularen Gebäudetyp der Hambur-
ger Häuser. Er wird im energeti-
schen Standard EG-40 errichtet 
und erfüllt damit hohe Anforde-
rungen an Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz. Auf rund 900 Qua-
dratmetern Nutzfläche entstehen 
moderne Büro-, Umkleide- und 
Sanitärräume, ein Gastronomie-
angebot sowie multifunktionale 
Flächen für Sport, Begegnung und 
Veranstaltungen.  

Offen für alle
Das neue Gebäude wird als Stadt-
teilzentrum künftig allen Eilbeke-
rinnen und Eilbekern offenstehen 
und wird von vielen Menschen 
im Stadtteil bereits jetzt positiv 

aufgenommen. „Es wird ein Ort 
sein, an dem Sport, Begegnung 
und Gemeinschaft gelebt werden 
– ganz im Sinne der Active City 
Strategie. Die neuen multifunk-
tionalen Räume und die Gastro-
nomie werden dazu beitragen, 
dass der SC Eilbek auch in Zu-
kunft ein lebendiger Mittelpunkt 
in Eilbek bleibt“, sagte Dr. Jonas 
Leder. Und Bezirksamtsleiter 
Thomas Ritzenhoff bezeichnete 
den Neubau als echten Gewinn: 
„Es freut mich besonders, mit 
welcher Offenheit und Vorfreu-
de die Menschen im Stadtteil auf 
den Neubau blicken. Mit diesem 
Haus wird ein Ort geschaffen, der 
das Miteinander im Quartier wei-
ter fördert. Solche niedrigschwel-
ligen Angebote sind entscheidend 
für eine lebendige Nachbarschaft 
und stärken den sozialen Zusam-
menhalt in Eilbek nachhaltig.“

Der Verein
Der SC Eilbek, gegründet im 
Jahr 1931 und seit 1962 an der 
Fichtestraße ansässig, ist mit 
rund 1.000 Mitgliedern fest im 

Stadtteil verankert. Neben einem 
starken Engagement im Fußball, 
insbesondere im Jugend- und 
Frauenfußball, bietet der Verein 
ein breites sportliches Spektrum, 
wie beispielsweise Handball, 
Gymnastik, Herzsport, Tischten-
nis und Dart sowie Modern Arnis, 
ein philippinischer Kampfsport. 
Das neue Vereins- und Stadt-
teilhaus wird die Vereinsarbeit 
weiter stärken und zugleich als 
offener Treffpunkt für die Nach-
barschaft dienen.

Die Kosten
Die Gesamtkosten des Projekts 
belaufen sich auf rund 4,6 Mil-
lionen Euro. Davon werden 1,35 
Millionen Euro aus Mitteln des 
Bundesprogramms „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen“ fi-
nanziert, 3,15 Millionen Euro 

stammen aus Kofinanzierungs-
mitteln und 100.000 Euro aus 
Sondermitteln der Bezirksver-
sammlung. Der Verein beteiligt 
sich darüber hinaus mit Eigen-
mitteln zur Realisierung des Gas-
tronomieangebots.
Das bisherige Vereinshaus aus 
dem Jahr 1976 war nicht mehr sa-
nierungsfähig und wurde im März 
2026 abgerissen. Die Fertigstel-
lung des Neubaus ist für den Spät-
sommer 2027 vorgesehen. Die 
Projektsteuerung übernimmt die 
Gebäudemanagement Hamburg 
GmbH, die Projektleitung liegt 
beim Bezirksamt Wandsbek.

19. JUNI

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
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Freie Kita-Plätze
Die Ev. Kita Kreuzkirche 
Wandsbek bietet aktuell freie 
Plätze im Krippen- und Ele-
mentarbereich an. Interessierte 
Familien können gern einen Be-
sichtigungstermin vereinbaren.
Die Kindertagesstätte am Wal-
ther-Mahlau-Stieg 9, die zent-
ral in einer ruhigen Sackgasse 
liegt, ist Montag bis Freitag von 
7.30 bis 16.15 Uhr geöffnet  und 
bietet Platz für 42 Kinder. Die-
se können sowohl die liebevoll 
eingerichteten Räume als auch 
das großzügig angelegte Außen-
gelände nutzen. In direkter Nach-
barschaft befindet sich zudem der 
Eichtalpark mit seinen Wiesen 
und Spielplätzen, den die Grup-
pen regelmäßig besuchen.
Jede Gruppe hat feste Bezugs-
fachkräfte, damit die Mädchen 
und Jungen eine vertrauensvolle 
Bindung aufbauen können. Diese 
bildet die Grundlage dafür, dass 
die Kinder u.a. die (Kita-) Welt 
entdecken, sich weiterentwickeln 
und Freundschaften schließen.
Schwerpunkt der pädagogischen 
Arbeit ist die Sprachförderung, 
die beispielsweise Lieder, Finger-
spiele, Gedichte und Bilderbuch-
betrachtungen beinhaltet. Aber 

auch eine gezielte Förderung von 
Kindern, die in einzelnen Berei-
chen der sprachlichen Entwick-
lung Schwierigkeiten haben oder 
die Sprache noch besser erlernen 
müssen, ist durch eine Fachkraft 
in kleinen Gruppen möglich.
Ein besonderes Augenmerk wird 
zudem auf die Vorschulerziehung 
gelegt. Diese beginnt zwar be-
reits in der Krippe, doch zusätz-
lich werden die Vorschulkinder 
im letzten Jahr vor der Einschu-
lung gezielt zweimal wöchentlich 
im Kita-Brückenjahr gefördert, 
um sie bestmöglich auf die Schu-
le vorzubereiten.
Wenn jetzt Ihr Interesse geweckt 
ist, dann vereinbaren Sie unter 
Telefon 694 66 446 oder per Mail 
unter kreuzkirche-wandsbek@
eva-kita.de gern einen Besichti-
gungstermin. Weitere Infos gibt 
es auch unter https://walther-
mahlau-stieg.eva-kita.de.  

Bilderbuchkino
Die Bücherhalle Wandsbek bietet
regelmäßig ein offenes Bilder-
buchkino für Kinder ab 4 Jahren 
an, bei dem ein Buch auf einer 
großen Leinwand gezeigt und 
vorgelesen wird. Am 12. Juni 
steht „Mich kriegt nichts kaputt“ 
von Annette Langen auf dem 
Programm: Nachts im Porzellan-
laden erwachen die Vasen zum 
Leben. Sie stricken, tauschen 
Geschichten aus und haben, bis 
auf die kleine Vase, fürchterli-
che Angst – vor dem Sturz vom 
Regalbrett, vor dem Umfallen 
und vor allem, was ihr Dasein 
erschüttern könnte. Doch was 
passiert, wenn ein Elefant in den 
Porzellanladen kommt und das 
Leben aller Angstvasen auf den 
Kopf stellt? Das erfahren die klei-
nen Besucher/innen um 16 Uhr in 
der Wandsbeker Allee 64. 
Hier wird am 26. Juni zur sel-
ben Zeit die herrlich witzige 
Geschichte „Oskar und der sehr 

hungrige Drache“ von Ute Krause 
erzählt: Nach einem langen, tie-
fen Schlaf ist der Drache erwacht. 
Und nun hat er Hunger, einen Rie-
senhunger. Wie dumm, dass ihm 
die Dorfbewohner nur den kleinen 
Jungen Oskar geschickt haben. 
Der ist ja nicht einmal eine Zwi-
schenmahlzeit! Doch dafür kann 
Oskar kochen. Sogar so wunder-
bar, dass der Drache ihn eigent-
lich viel zu schade zum Fressen 
findet...! Der Eintritt zu beiden 
Veranstaltungen ist frei und eine 
Anmeldung nicht erforderlich.
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TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

Techniken ausprobiert.
Bitte ein Stativ, eine Spiegelre-
flexkamera mit Makroobjektiv 
oder Nahlinse (alternativ auch 
eine Bridgekamera) und einen 
Reserve-Akku mitbringen (die 
Akkus sollten aufgeladen sein). 
Die Teilnehmenden sollten sich 
im Vorwege zudem mit der eige-
nen Kamera und den Einstellun-
gen außerhalb der Automatikpro-
gramme vertraut machen. 
Der Kurs findet von 18 bis 20 Uhr 
im Freiland des Botanischen Son-
dergartens Wandsbek in der Wald-
dörferstraße 273 statt. Die Eigen-
beteiligung beträgt 2 Euro pro 
Person. Eine Anmeldung unter  
www.hamburg.de/wandsbek/ver-
anstaltungen-im-sondergarten/ ist 
erforderlich.

Benefizkonzerte
Erstmalig kommt das Wandsbeker 
Sinfonieorchester (WSO) am 21. 
Juni nach Poppenbüttel in die St. 
Bernard Kirche, Langenstücken 
40, wo es um 18 Uhr ein Bene-
fizkonzert bei freiem Eintritt ge-
ben wird. Die erbetenen Spenden 
werden von der Kirchengemeinde 
an bedrängte Christen im Raum 
Palästina und Libanon sowie zum 
geringeren Teil an gemeinnützige 
Bildungsinstitutionen in Hamburg 
weitergeleitet. Für das Projekt 
erwärmte sich der im Alstertal 
lebende Konzertorganist Vincent 
de Pol, der den virtuosen Solopart 
der kaum bekannten Orgelsinfo-
nie von Felix Alexandre Guilmant 
übernimmt. Das 1874 geschriebe-
ne Werk mit Orchesterbegleitung 
wird passend ergänzt von Antonin 
Dvořáks Tschechischen Suite und 
von Beethovens 1. Sinfonie. 
Mit dem Konzert stellt sich auch 
der frisch bestellte Dirigent Ma-
ximilian Busch vor, der Wolf 
Tobias Müller nach 10 Jahren 
erfolgreicher Arbeit im WSO als 
musikalischer Leiter abgelöst hat. 
Maximilian Busch kommt aus 

Lübeck und hat Klavier und Di-
rigieren studiert. Er leitet mehrere 
andere Ensembles in Schleswig-
Holstein.
WSO und Solist wurden auch 
von der Martin-Luther-King-Ge-
meinde in ihre Kirche Steilshoop, 
Gründgensstraße 28, eingeladen. 
Hier geben sie am 26. Juni, um 
19 Uhr ein weiteres Benefizkon-
zert bei freiem Eintritt und mit 
demselben Programm.

Infoveranstaltung
Niemand beschäftigt sich gern 
mit dem Fall, dass man wichti-
ge Entscheidungen eines Tages 
nicht mehr selbst treffen kann. 
Umso wichtiger ist es, rechtzei-
tig vorzusorgen. Deshalb gibt es 
am 30. Juni für alle Interessierten 
vom Betreuungsverein Zukunfts-
Werkstatt Generationen e.V. 
verständliche und anschauliche 
Informationen zu den Themen  
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfü-

Konzert
In launiger Weise – und dabei auf 
höchstem Niveau – hat der zeit-
genössische Komponist Matthias 
Witting klassische Evangelien-
Texte in modernen Musikstilen 
vertont, beispielsweise „An den 
Früchten sollt ihr sie erkennen“ 
als Latin, „Der reiche Kornbau-
er“ als Shuffle oder „Vom hart-
herzigen Schuldner“ als Reggae. 
In einem unterhaltsamen Konzert 
werden diese sieben Rockmotet-
ten am 6. Juni, um 18.10 Uhr in 
der Kirche St. Stephan, Stephan-
straße 117, zu hören sein. Es singt 
der Wandsbeker Kammerchor, es 
spielen Karoline Bauer (Kon-
trabass), Sonja Schüller (Klari-
nette/Saxofon), Stephan Horn 
(Schlagzeug) und Kai Dittmann 
(Klavier). Letzterer hat auch die 
Leitung. Der Eintritt ist frei. 
  

Basteln
Am 11. Juni können Jugendliche 
ab 14 Jahren den Pride Month 
kreativ feiern und in der Bü-
cherhalle Wandsbek Armbänder 
und Sticker für sich selbst oder 
zum Verschenken gestalten. In 
entspannter Atmosphäre haben 
sie Gelegenheit, neue Leute ken-
nenzulernen und gemeinsam ein 
Zeichen für Vielfalt und Zusam-
menhalt zu setzen. Die Veranstal-
tung findet von 16 bis 17.30 Uhr 
in der Wandsbeker Allee 64 statt. 
Die Teilnahme ist frei.

Gartenwissen
In dem Kurs „Einführung in die 
Makrofotografie“ lernen Anfänger/
innen am 15. Juni die vielfältigen 
Möglichkeiten eines Fotoapparats 
und des passenden Zubehörs, den 
richtigen Einsatz eines Stativs,  die 
Planung eines Fotos sowie die Nut-
zungsmöglichkeiten von Schärfe 
und Unschärfe kennen. Nach der 
Einführung und ersten Übungen 
mit der Kamera wird die Theorie 
im Park in die Praxis umgesetzt 
(bei Regenwetter im Gewächs-
haus). Es kann ausprobiert und 
gefragt werden. Vom Foto mit Sta-
tiv bis zum „Schnappschuss“ aus 
der Hand werden verschiedene 

Strickzauber
Am 27. Juni können Interessier-
te einen besonderen Stricktag in 
der gemütlichen Scheune auf Gut 
Karlshöhe, Karlshöhe 60d, erle-
ben: Nach dem Eintreffen der Teil-
nehmenden um 11 Uhr gibt es von 
11.30 bis 13.30 Uhr eine inspirie-
rende Lesung mit Janne Graf, Re-
dakteurin von „The Knitter.“ Sie 
verantwortet das Gesamtkonzept 
des Magazins, recherchiert und 
schreibt redaktionelle Beiträge. 
Mit ihrem Buch „Strickpower“ 
rückt sie das Stricken in ein neues 
Licht: als kreative Kraft, als Aus-
druck von Haltung und sogar als 
Form von Protest – aber auch als 
Möglichkeit, in herausfordernden 
Zeiten den Kopf freizubekommen. 
In ihrer Lesung gibt sie persönli-
che Einblicke, stellt ausgewählte 
Anleitungen vor und teilt ihre Er-
fahrungen aus zwei Jahrzehnten 
in der Strickwelt. Im Anschluss 
bleibt bis 14 Uhr Zeit für Fragen, 
Austausch und Gespräche. Dafür 
kann man gern sein aktuelles Pro-
jekt mitbringen oder etwas Neues 
starten.

Am Nachmittag gibt es von 14 
bis 15 Uhr ein Meet & Greet mit 
Schafen. Hier kann man die Tiere 
ganz nah erleben und das Hand-
werk des Strickens mit seinem 
Ursprung verbinden. Die Veran-
staltung, die sich für alle eignet, 
die gerne stricken oder häkeln – 
ganz egal, ob Anfänger/in oder 
Fortgeschrittene/r – endet um 
16 Uhr. Die Teilnahme kostet 39 
Euro und beinhaltet das gesamte 
Programm sowie ein heißes Ge-
tränk nach Wahl und Kuchen. 
Eine Anmeldung unter www.gut-
karlshoehe.de ist erforderlich.

gung.  Die Veranstaltung findet 
von 17 bis 18.30 Uhr in der Bü-
cherhalle Wandsbek, Wandsbe-
ker Allee 64, statt. Die Teilnahme 
ist frei, eine Anmeldung unter 
wandsbek@buecherhallen.de je-
doch erforderlich.

Tierschutzfest
Der Hamburger Tierschutzverein 
von 1841 e.V. lädt am 28. Juni von 
10 bis 16 Uhr zum Tierschutzfest 
ins Tierheim Süderstraße, Neue 
Süderstraße 25, ein. Die Veranstal-
tung hat eine lange Tradition und 
bietet einen Blick hinter die Ku-
lissen. Zahlreiche Vereine und 
Organisationen  geben einen Ein-
blick in die vielfältige Arbeit. 
Schnäppchenjäger können auf 
einem großen Flohmarkt fündig 
werden, für die Kleinen gibt es ein 
buntes Kinderprogramm und tie-
risch tolle Gewinne hält die Tom-
bola bereit. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgen vegane Köstlich-
keiten. Der Eintritt ist frei.
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Bundesprogramm
aktiv nutzen

Die CDU-Fraktion Wandsbek 
setzt sich dafür ein, dass der 
Bezirk die Chancen des neu-
en Bundesprogramms „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten 
– Schwimmbäder“ aktiv nutzt. 
Mit einem entsprechenden Antrag 
(Drs. 22-3566), der Anfang Mai 
in der Sitzung der Bezirksver-
sammlung beraten wurde, fordert 
die Fraktion eine zügige Prüfung 
möglicher Förderprojekte sowie 
mehr Transparenz über die Pla-
nungen zur Modernisierung der 
Schwimminfrastruktur im Bezirk.
Der Bund stellt im Rahmen des 
Programms bundesweit 250 Mil-
lionen Euro für die Sanierung 
kommunaler Schwimmbäder 
bereit. Projektskizzen können 
noch bis zum 19. Juni eingereicht 
werden. Die CDU-Fraktion sieht 
darin eine wichtige Möglich-
keit, notwendige Investitionen 
in die Schwimmbäder im Bezirk 
Wandsbek voranzubringen.
Insbesondere das Schwimmbad 
Wandsbek sowie das Hallenbad 

Bramfeld sollen nach Auffas-
sung der CDU-Fraktion bei der 
Prüfung möglicher Förderan-
träge besonders berücksichtigt 
werden. Beide Einrichtungen ha-
ben eine hohe Bedeutung für die 
Schwimmausbildung, den Schul- 
und Vereinssport sowie für die 
wohnortnahe Versorgung vieler 
Bürgerinnen und Bürger im Be-
zirk. Gleichzeitig bestehen dort 
erhebliche Sanierungs- und Mo-
dernisierungsbedarfe.
„Das Bundesprogramm bietet 
eine große Chance für unse-
ren Bezirk“, erklärt Jens Wag-
ner, Fachsprecher für Sport der 
CDU-Bezirksfraktion Wandsbek. 
„Moderne und funktionierende 
Schwimmbäder sind wichtig für 
die Schwimmausbildung unse-
rer Kinder, für den Vereins- und 
Schulsport sowie für die Lebens-
qualität vor Ort. Deshalb wollen 
wir frühzeitig dafür sorgen, dass 
Wandsbek bestmöglich von den 
verfügbaren Fördermitteln profi-
tieren kann.“

Neuer Kreisvorstand gewählt
Auf ihrem Kreisparteitag An-
fang Mai hat die Wandsbeker 
CDU ein deutliches politisches 
Signal gesetzt: Der Kreisver-
band präsentierte sich geschlos-
sen, personell stark und mit 
klarem Kurs für die kommen-
den Jahre.
Im Mittelpunkt stand die einstim-
mige Wiederwahl von Dennis The-
ring zum Kreisvorsitzenden. Damit 
setzt die CDU Wandsbek bewusst 
auf Kontinuität und Verlässlichkeit 
in der politischen Arbeit vor Ort. 
Thering führt weiterhin ein breit 
aufgestelltes und engagiertes 
Team, das die erfolgreiche Ent-
wicklung des Kreisverbandes fort-
führen soll. Dazu gehören neben 
seinen Stellvertretern Dr. Natalie 
Hochheim, Franziska Hopper-
mann und Karl-Heinz Warnholz 
auch Jörg Meyer (Schatzmeister), 
Thilo Kleibauer (Schriftführer), 

Christin Christ (Mitgliederbeauf-
tragte) und Sebastian Huff (Digi-
talbeauftragter) sowie insgesamt 
36 Beisitzerinnen und Beisitzer.
Neben diesen Personalien wurden 
auf dem Kreisparteitag zudem 
Vorschläge für den Landesver-
band beschlossen. Mit Dennis 
Thering als Landesvorsitzenden, 
Dr. Natalie Hochheim als stellver-
tretende Landesvorsitzende, Silke 
Bertram (Frauen Union), Sören 
Christ, Dieter Grützmacher und 
Felix Thiesen (Junge Union), 
Karl-Heinz Warnholz und Bianca 
Wollenweber als Beisitzer sowie 
Franziska Hoppermann als Vorsit-
zende des Landesparteitages wur-
de auch hier die starke Rolle der 
CDU Wandsbek deutlich.
Das Wahlergebnis und die breite 
Unterstützung für den gesamten 
Vorstand unterstreichen die Ge-
schlossenheit des Kreisverbandes. 

Gleichzeitig ist es Ausdruck einer 
konsequenten politischen Arbeit, 
die sich vor Ort bewährt hat. Im-
merhin konnte die CDU Wandsbek 
bei der vergangenen Bezirksver-
sammlungswahl das stärkste Er-
gebnis erzielen. Sie ist heute prä-
senter denn je – in den Stadtteilen, 
in der Bezirksversammlung und 
in der Hamburgischen Bürger-
schaft. Immer mehr Abgeordnete 

aus Wandsbek stehen für eine 
Politik, die nah an den Menschen 
ist und konkrete Verbesserungen 
erreicht. Der Kreisparteitag hat 
daher einen klaren Auftrag formu-
liert: den erfolgreichen Kurs der 
vergangenen Jahre konsequent 
fortzusetzen – mit einem starken 
Team sowie mit klarer Haltung 
und dem festen Willen, Wandsbek 
weiter voranzubringen.

Der neue Kreisvorstand der CDU Wandsbek (v. l.):
Karl-Heinz Warnholz, Sebastian Huff, Christin Christ,

Dennis Thering, Franziska Hoppermann, Dr. Natalie Hochheim,
Thilo Kleibauer und Jörg Meyer.
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Kunstausstellung
Im Juni zeigt die Künstlerin 
Christine Hohmann ihre Arbei-
ten im Bezirksamt Wandsbek. 
Die Ausstellung steht unter dem 
Motto „Zeiten-Wände – ein kre-
ativer Streifzug“.
Zu sehen sind verschiedene 
Acryl-Malereien, bei denen die 
Widersprüche urbanen Lebens, 
die Suche nach Identität und die 
Vielfalt menschlicher Existenz 
im Mittelpunkt stehen.
Mit ihren Bildern nimmt die in 
Marienthal lebende Künstle-
rin die Betrachtenden mit auf 
eine visuelle Reise durch urba-
ne Ballungsräume unserer Zeit. 
Plakatierte Häuserwände, Frag-
mente des städtischen Lebens 
und subtil eingearbeitete origi-
nale Plakatstücke thematisieren 

Anonymität, Vereinsamung und 
Deindividualisierung ebenso wie 
die Lebendigkeit und Vielfalt der 
Großstadt. Dabei greift Christine 
Hohmann aktuelle gesellschaft-
liche Fragen sozialer, ethnischer 
und religiöser Diversität auf und 
lädt zu einer intensiven Ausei-
nandersetzung mit Existenz und 
Menschsein ein.
Die Ausstellung wird im Beisein 
der Künstlerin am 4. Juni, um 
17 Uhr von Bezirksamtsleiter 
Thomas Ritzenhoff eröffnet. Im 
Anschluss kann sie bis zum 26. 
Juni jeweils montags bis freitags 
von 7 bis 19 Uhr im Bezirks-
amt Wandsbek, Schloßstraße 60, 
auf der Ausstellungsfläche im 2. 
Obergeschoss besichtigt werden. 
Der Eintritt ist frei.

Vortrag
Wie organisiert man Geld in einer 
Partnerschaft oder Familie fair – 
besonders wenn Einkommen, Ar-
beitszeiten oder Verantwortlich-
keiten unterschiedlich sind? In 
einem Vortrag zeigt Finanzjour-
nalistin Anissa Brinkhoff am 9. 
Juni, welche Modelle für gemein-
same und getrennte Finanzen es 

gibt und wie Paare eine Aufteilung 
finden können, die zu ihrer Le-
benssituation passt. Die Veranstal-
tung findet um 18.30 Uhr in der 
Bücherhalle Wandsbek, Wandsbe-
ker Allee 64, statt. Die Teilnahme 
ist frei, eine Anmeldung unter 
wandsbek@buecherhallen.de je-
doch erforderlich.



Mo. - Sa. bis 19 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

1.000 kostenlose Parkplätze 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

18 E-Ladestationen
+ 

Shoppen macht glücklich – im 
Einkaufstreffpunkt Farmsen auf 
jeden Fall! Hier sorgen ein attrak-
tiver Branchenmix in modernen 
Fachgeschäften sowie verschiede-
ne Gastronomiebetriebe für ein 
besonderes Einkaufserlebnis. Au-
ßerdem gibt es immer wieder tol-
le Angebote und Aktionen, auch 
im Juni.

Die neue Mode
T-Shirts, Kleider, Röcke und kur-
ze Hosen oder auch Bademode 
– wer sich schon für den Urlaub 
eindecken möchte, sollte jetzt in 
den Einkaufstreffpunkt Farmsen 
kommen. Denn hier liefern die 
Bekleidungsfachgeschäfte jede 
Menge Inspirationen in Sachen 
Mode und Textil. H&M beispiels-
weise fängt mit der diesjährigen 
Resort-Kollektion die besondere 
Spannung vom Süden Frankreichs 
ein, die zwischen unbeschwerter 

Tolle Aktionen und Angebote auch im Juni 
Kreativität und unbestreitbarem 
Glamour liegt. Fließende Kleider, 
Kaftane und Häkelstrick treffen 
auf weiche, aber dennoch struk-
turierte Tailoring-Pieces. Außer-
dem verleihen Stickereien, Seil-
details, Zipfelsäume und Knöpfe 
im Antik-Look der Kollektion 
eine handwerkliche Note.

Stilvolles
für den Sommer

Für echtes Urlaubs-Feeling in den 
eigenen vier Wänden bietet Nanu- 
Nana verschiedene Einrichtungs-
stile, die so vielfältig sind, wie 
jeder Einzelne von uns. Egal, ob 
lustiges Frühstück, italienischer 
Abend, maritimes oder mediterra-
nes Flair, Märchenwald und Rosen-
Deko oder kräftige Farben und 
Natur-Look – hier wird garantiert 
jeder fündig. Die wechselnden De-
korationsartikel und Wohnacces-
soires sorgen für jede Menge Ins-
piration – drinnen wie draußen.
Was dann noch fehlt, ist eine 
zünftige Grillparty. Im EKT Farm-
sen finden ambitionierte Griller 
genau das richtige Zubehör. In den 
hier ansässigen Supermärkten gibt 
es Grillfleisch und Würstchen und 
im Fischhaus Farmsen Leckereien 
aus dem Meer. Vegetarische Bei-
lagen wie Paprika oder Mais be-
reichern die Grillplatte. Dazu 
passen am besten ein edler Trop-
fen aus dem Wein-Shop oder ein 
kühles Bier.  

Gut gerüstet
in den Urlaub

Für viele Menschen ist der Ur-
laub die schönste Zeit im Jahr. 
Um unterwegs für alle kleineren 
Zwischenfälle gut gewappnet 
zu sein, gehört eine vollständige 
Reiseapotheke mit ins Gepäck. 
Diese sollte frühzeitig vor dem 
Reiseantritt ausreichend mit den 
wichtigsten, dem Reiseziel ent-
sprechenden, Medikamenten ge- 
füllt sein. Am besten prüft man 
anhand einer Checkliste, ob die 
empfohlenen Medikamente und 
Hilfsmittel vollständig enthalten 
sind und das Verfallsdatum noch 
nicht überschritten ist.
Gerne hilft die Center-Apotheke 
bei der Zusammenstellung und 
Komplettierung der Reiseapothe-
ke. Am besten bringt man seine 
Checkliste in die Apotheke mit 
und bespricht diese entsprechend 

den individuellen Bedürfnissen 
und dem Reiseziel – damit man 
entspannt reisen und die frei-
en Tage unbeschwert genießen 
kann. Zudem ist es empfehlens-
wert, den Impfpass zu prüfen und 
erforderliche Impfungen nachzu-
holen. Wer mit dem Auto unter-
wegs ist, sollte vorher den Ver-
bandskasten auf Vollständigkeit 
und Gültigkeit überprüfen. Was 
fehlt, ist in der Center-Apotheke 
ebenfalls zu bekommen.

Kostenlos Parken
Für ihren Einkauf stehen den Kun-
dinnen und Kunden im direkten 
Bereich des Centers mehr als 1.000 
kostenlose Parkplätze zur Verfü-
gung. Außerdem können zusätz-
lich insgesamt 18 Ladestationen 
für Elektrofahrzeuge genutzt wer-
den, die sich gegenüber der Zu-
fahrt zum Parkdeck befinden.

Inspirationen in Sachen Mode und Textil
liefern die Bekleidungsfachgeschäfte des Centers.

Perfekte Sonnentage, laue Sommernächte – bei einer Auszeit
im Garten oder auf dem Balkon kann man bestens entspannen.

Bijou Brigitte bietet Schmuck
in leuchtenden Farben.

Sommerliches Schuhwerk
gibt es bei Deichmann.

Neben mehr als 1.000 kostenlosen 
Parkplätzen stehen auch

18 Ladestationen für
Elektrofahrzeuge zur Verfügung.



Parken!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

Montag - Samstag bis 19.00 Uhr geöffnet!

Bei uns natürlich KOSTENLOS!

18 Ladestationen
für Elektrofahrzeuge!
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Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
(040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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GLASARBEITEN MARKISEN

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13a • 22159 Hamburg

Telefon (040) 643 60 64
Fax (040) 645 25 21

E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

sANITÄRE ANLAGEN

Mobile
Problemstoffsammlung 
Die nächste mobile Problemstoffsammlung 
der Stadtreinigung Hamburg findet am 
Montag, dem 15. Juni, von 16.30 bis 18 
Uhr in der Lesserstraße 126-132 statt. Hier 
werden kostenlos Schad- und Giftstoffe 
sowie kleine Elektrogeräte aus privaten 
Haushalten entgegen genommen. Außer-
dem berät qualifiziertes Fachpersonal über 

die umweltgerechte 
Entsorgung von 
Problemstoffen.
Als Problemstoffe 
gelten Abfälle, die 
besonders gesund-
heits- und umwelt-
gefährdend sind. Sie 
gehören nicht in die 
Restmülltonne und 
sollten bei Abgabe in 
einem geschlossenen 
Behälter abgefüllt 
sowie genau gekenn-
zeichnet sein.

Knutzen Wohnen GmbH | www.knutzen.de 
Ölmühlenweg 43 | Hamburg-Wandsbek | Telefon 040 - 69 42 040 

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

PLISSEES NACH MASS
VON DEN PROFIS

30% 
R ABAT T

Auf alle Plissees unserer

BIS ZU

Bildungsoffensive für mehr Artenwissen
Das Wissen um heimische Ar-
ten ist eine wichtige Voraus-
setzung, um Naturschutzmaß-
nahmen umsetzen und so das 
Artensterben aufhalten zu kön-
nen. Doch deutschlandweit gibt 
es immer weniger Expertinnen 
und Experten, die über fun-
diertes Artenwissen verfügen. 
Die Loki Schmidt Stiftung stellt 
sich mit einem breitgefächerten 
Bildungsangebot dieser Ent-
wicklung entgegen und bietet 
im Rahmen der Naturschutz-
Akademie Hamburg Kurse an. 
Diese sind sowohl für Naturin-
teressierte und Laien als auch 
für haupt- und ehrenamtliche 
Akteurinnen und Akteure im 
Bereich Naturschutz geeignet. 
Welcher Vogel zwitschert da? Wel-
che Pflanze blüht hier? Wie heißt 
die Libelle, die eben vorbeigeflo-
gen ist? Ist dieser Pilz essbar? 

Immer weniger Menschen können 
die Pflanzen, Tiere und Pilze sicher 
bestimmen, die ihnen in Hamburg 
begegnen. Dabei gibt es in unserer 
Stadt zahlreiche Kostbarkeiten zu 
entdecken: Mehr als 1.500 Pflan-
zen-, 180 Vogel-, 60 Libellen- 
sowie 80 Schnecken- und Mu-
schelarten kommen hier vor.
Mit ihren Artenkenntnis-Kursen 
lädt die Loki Schmidt Stiftung 

dazu ein, diese Vielfalt kennenzu-
lernen und biologisches Grundla-
genwissen aufzubauen. Die Kurse 
bestehen aus Theorieeinheiten und 
Exkursionen und orientieren sich 
am Vorwissen der Teilnehmenden: 
Schnupper- und Bronze-Kurse 
sind für Einsteiger/innen gedacht, 
für Silber- und Gold-Kurse werden 
Vorkenntnisse empfohlen. Zudem 
kann im Anschluss an die Kurse 
zu Feldbotanik, Feldornithologie 
und Libellen eine Prüfung abge-
legt und ein Zertifikat erworben 
werden.

Großer Bedarf
„Mit wie viel Neugier die Teil-
nehmenden Pflanzen untersuchen, 
Pilze bestimmen oder Schnecken 
beobachten, zeigt mir jedes Jahr, 
wie groß das Interesse und auch 
der Bedarf an Artenkenntnis-Kur-
sen ist. 2026 haben wir unser 

Angebot erneut erweitert und bie-
ten nun erstmals einen Schnup-
perkurs ‚Fledermäuse‘ und ‚Wur-
zeln und Boden‘ an“, sagt Dr. 
Kristin Ludewig, Naturschutz-
Akademie Hamburg der Loki 
Schmidt Stiftung.
Vom 26. bis 28. Juni findet der 
Schnupperkurs „Wurzeln und Bo-
den“ statt. Das dreitägige Seminar 
verbindet Impulsvorträge, Exkur-
sionen, Experimente und Kreativ-
methoden. Die Teilnahme kostet 
210 Euro (ermäßigt 84 Euro). 
Eine Anmeldung unter https://
loki-schmidt-stiftung.de/arten-
kenner ist erforderlich. Hier findet 
man auch das gesamte Programm, 
von dem einige Kurse bereits aus-
gebucht sind. Interessierte können 
sich jedoch auf die Warteliste für 
2027 setzen lassen, um rechtzeitig 
über den nächsten Kursbeginn 
informiert zu werden. 

Genaues Hinschauen lässt
neue Welten entdecken.
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Die VHS Ost im Juni
Im Juni hat die VHS wieder zahl-
reiche Kurse im Angebot. Ob 
Kreativität, Digitales, Sprachen 
oder Gesundheit – Informationen 
zum umfangreichen Programm 
gibt es unter www.vhs-hamburg.
de. Die Online-Kurse finden mit 
ZOOM (www.zoom.us) statt. Der 
Link zum Kurs wird vor Beginn 
per Mail mitgeteilt. Für die Teil-
nahme werden PC- und Internet-
grundkenntnisse vorausgesetzt. 
Außerdem werden ein Computer 
mit Internet-Zugang und ZOOM-
App sowie mit Kamera, Lautspre-
cher und Mikrofon und eine Mail-
Adresse benötigt.

Sprachkurse für
Anfänger/innen

Schwedisch für die Reise – ab 
6.6., jeweils Sa., 10 bis 15.15 Uhr, 
online (2 Termine, 87 Euro)
Französisch für die Reise – ab 
20.6., jeweils Sa., 10 bis 15.15 
Uhr, im VHS-Zentrum Ost, Berner 
Heerweg 183 (2 Termine, 87 Euro)
Bildungsurlaub Dänisch – ab 
22.6., jeweils Mo., 9.30 bis 16 
Uhr, im VHS-Zentrum Ost, Berner 
Heerweg 183 (5 Termine, 200 
Euro)
Bildungsurlaub Arabisch – ab 
29.6., jeweils Mo., 9.30 bis 16 
Uhr, im VHS-Zentrum Ost, Berner 
Heerweg 183 (5 Termine, 200 
Euro)

Hatha Yoga am Abend
In diesem Yoga-Kurs wird durch 
intensive Körperarbeit ein körper-
liches und seelisches Gleichge-
wicht angestrebt. Im Mittelpunkt 
stehen Körperübungen (Asanas), 
die den Bedürfnissen der Gruppe 
angepasst und individuell korri-
giert werden. Das bewusste Üben 
verfeinert die Selbstwahrneh-
mung. Die Teilnehmenden werden 
sensibler für die Fähigkeiten und 
Grenzen und erkennen Möglich-
keiten, diese zu erweitern oder zu 
akzeptieren. Dabei erhalten sie 
Tipps für Übungen, welche man 
alleine zu Hause durchführen 
kann. Der Kurs endet mit einer 
Entspannung (Savasana), die er-

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

frischt und so gestärkt den Tag 
ausklingen lässt. Bereitzuhalten 
sind bitte eine Decke, ein Sitzkis-
sen oder ein Stuhl. Termine: ab 
2.6., jeweils Di., 20.15 bis 21.45 
Uhr, online (7 Termine, 81 Euro)

Aktzeichnen
In diesem Kurs geht es um figür-
liches Zeichnen nach Modell, auch 
nach Aktmodell. Der spielerisch 
kreative Umgang mit Kohle und 
Blei – von Punkt und Linie zur 
Fläche und zur Zeichnung – mit 
Papier zum Scherenschnitt, mit 
Pinsel und Farbe zur Malerei, mit 
Wachs oder Ton in die dritte Di-
mension, führen zur Schulung der 
Wahrnehmung. Kurze Posen im 
Wechsel mit längeren Sitzungen 
schärfen die Beobachtungsgabe. 
Anatomie und Proportion werden 
spielerisch erlernt. Arbeitsbespre-
chungen einzeln oder in der Grup-
pe sind Bestandteil des Kurses. 
Mitzubringen sind bitte verschie-
dene Bleistifte, Kohle, Tinten und 
Farben sowie ein Skizzenblock 
DIN A3. Ton und/oder Wachs ste-
hen im Kurs gegen einen Kosten-
anteil von ca. 1-2 Euro zur Verfü-
gung. Termin: 6.6., 10 bis 16 Uhr 
(1 Termin, 73 Euro, inkl. 18 Euro 
Nutzungspauschale)

Kochen & Klönen
Einmal im Monat kochen die Teil-
nehmenden gemeinsam, unter pro-
fessioneller Anleitung, schmack-
hafte und unkomplizierte Gerich-
te. Von der traditionellen Wohl-
fühlküche bis hin zu neuen ge-
schmacklichen Inspirationen ist 
alles möglich. Zusammenkom-
men, frische Zutaten verarbeiten, 
Kochanregungen sammeln und ein 
raffiniertes Drei-Gänge-Menü ge-
nießen. Mitzubringen sind bitte 
eine Schürze und Gefäße für even-
tuell übriggebliebene Köstlichkei-
ten Termin: 9.6., 10.30 bis 14.15 
Uhr (1 Termin, 50 Euro, inkl. 15 
Euro Nutzungspauschale)

Singen und Tanzen
Der Kurs ist Teil einer Reihe, in 
der verschiedene kulturelle Räume 
mit ihren eigenen Sprachen und 
Rhythmen entdeckt werden. Bei 

diesem Termin liegt der Fokus auf 
deutschsprachigen Liedern. Nach 
einem kurzen Aufwärmen von 
Stimme und Körper werden be-
kannte und weniger bekannte 
Volkslieder aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz gesun-
gen und passende Volkstänze er-
lernt. Mal steht der Gesang, mal 
die Bewegung im Mittelpunkt – und 
mannchmal beides zugleich! Dabei 
singen die Teilnehmenden mitunter 
begleitet von Klavier, Gitarre oder 
Akkordion und gelegentlich a cap-
pala. Singerfahrung, Tanzerfah-
rung oder Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Bequeme Klei-
dung ist von Vorteil. Termine: 
13.6. und 14..6., jeweils  10.30 bis 
13.30 Uhr (2 Termine, 48 Euro)

Holzwerken

In diesem praktischen Workshop 
haben die Teilnehmenden die 
Wahl: Sie können ein kleines Re-
gal, ein Vogelhäuschen oder einen 
Brutkasten bauen. Dank vorberei-
teter Materialien können sie sich 
dabei ganz auf das Handwerken 
konzentrieren. Unter professionel-
ler Anleitung wird gesägt, gebohrt, 
geleimt und geschraubt, um ein 
individuelles Werkstück Schritt für 
Schritt zusammenzusetzen. Ob 
Anfänger/innen oder DIY-Enthu-
siastinnen und -Enthusiasten, die-
ser Workshop ist für alle geeignet, 
die Freude am Handwerken haben 
und praktische Grundkenntnisse 
erlernen oder vertiefen möchten. 
Termin: 13.6., 12 bis 18 Uhr (1 
Termin, 62 Euro, inkl. 10 Euro 
Nutzungspauschale)

Affinity by Canva
Layout-Crashkurs

Dieser Online-Kurs richtet sich an 
Personen, die von Adobe InDe-
sign, Quark Xpress oder anderen 
Layout-Programmen auf Affinity 
Publisher umsteigen möchten, 
bzw. sich für einen Umstieg inter-

essieren. Die Teilnehmenden er-
halten einen Überblick über das 
Layouten und Erstellen von Print-
produkten. Dabei werden die 
wichtigsten Werkzeuge, die Ar-
beitsoberfläche, die Grundfunk-
tionen und die Arbeitsweise an-
hand verschiedener Beispiele er-
läutert. Außerdem werden die 
erweiterten Möglichkeiten, aber 
auch die Unterschiede zu Adobe 
InDesign erläutert. Für individu-
elle Fragen bleibt genügend Zeit. 
Voraussetzungen sind PC- oder 
Mac-Kenntnisse. Vor Kursbeginn 
ist bitte das Programm „Affinity“ 
zu installieren. Termine: ab 25.6., 
jeweils Do., 17.30 bis 20.45 Uhr, 
online (3 Termine, 110 Euro, inkl. 
15 Euro Nutzungspauschale)

Geheimnis der Farbe
Farbe sind das Thema und das 
Motiv in diesem Kurs. Die Teil-
nehmenden untersuchen die Wir-
kung der Farben: z.B. Cyanblau 
im hellroten Umfeld. Außerdem 
wird der Frage zur Entstehung 
gebrochener oder bunter Farb-
klänge nachgegangen. Die Teil-
nehmenden erfahren auch, wie 
man ein Bild farblich verdichtet 
oder ausbalanciert. Gleichzeitig 
beobachten und experimentieren 
sie mit verschiedenen Maltechni-
ken und entdecken unterschiedli-
che Farbräume an gegenständli-
chen und abstrakten Motiven. 
Mitzubringen sind bitte ein Skiz-
zenblock DIN A4 oder DIN A3, 
Aquarellfarben und Acrylfarben 
in Schwarz, Blau, Gelb, Rot und 
Weiß, ein Haarpinsel mit Spitze 
(Stärke 15-20) und unterschiedli-
che Acrylmalpinsel. Die ver-
pflichtende Materialkostenpau-
schale von 10 Euro für weitere 
notwendige Materialien ist direkt 
im Kurs zu zahlen. Termine: 26.6. 
und 27.6., jeweils 11 bis 16 Uhr, 
(2 Termine, 69 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 60909 - 5555 oder per 
Mail unter ost@vhs-hamburg.de.
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 Fachkräftebedarf 
bleibt hoch

Neue Beschäftigte für die Pflege 
zu gewinnen, bleibt jedoch heraus-
fordernd. In der Engpassanalyse 
der BA werden sowohl die exami-
nierten Pflegefachkräfte als auch 
die Pflegeassistenzkräfte aufge-
führt. Deutschlandweit kommen 
auf je 100 gemeldete Stellen für 
Pflegefachkräfte lediglich 57 ar-
beitslose Pflegefachkräfte. Im ver-
gangenen Jahr förderten die BA 
und die Jobcenter auch deswegen 
knapp 30.000 berufliche Weiterbil-
dungen. Auch wenn das inländi-
sche Potential besser erschlossen 

Deutschland ist in der Pflege 
zunehmend auf ausländische 
Fachkräfte angewiesen. Das 
zeigen aktuelle Zahlen, die an-
lässlich des Tages der Pflege 
veröffentlicht wurden. 
„Knapp zwei Millionen Pflege-
kräfte halten tagtäglich die medi-
zinische und pflegerische Versor-
gung am Laufen. Mittlerweile hat 
fast jede fünfte Pflegekraft eine 
ausländische Staatsangehörigkeit, 
sie sind eine unverzichtbare Stüt-
ze. Um die Pflege zu stärken, 
müssen die inländischen Potenti-
ale weiter erschlossen und gleich-
zeitig ausländische Fachkräfte für 
die Pflege gewonnen werden“, 
sagte Vanessa Ahuja, Vorständin 
Internationales der Bundesagen-
tur für Arbeit, anlässlich des Tages 
der Pflege am 12. Mai.

Wachstum vor allem 
durch ausländische 

Beschäftigte
In den vergangenen zehn Jahren 
ist die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten in 
Pflegeberufen um 22 Prozent auf 
insgesamt 1,76 Millionen ge-
stiegen. Die Branche ist deutlich 
stärker gewachsen als im Durch-
schnitt aller Beschäftigten. Auf 
Krankenhäuser und Kliniken ent-

fallen rund 734.000 beschäftigte 
Pflegekräfte und rund 843.000 auf 
ambulante und stationäre Pflege.
Das Wachstum wird zunehmend 
von ausländischen Arbeitskräften 
getragen. Seit dem Jahr 2015 ist 
ihre Zahl um 256.000 auf aktuell 
353.000 Beschäftigte gestiegen. 
Rund 20 Prozent der Beschäftig-
ten in Pflegeberufen haben eine 
ausländische Staatsangehörig-
keit. Zehn Jahre zuvor lag die-
ser Anteil noch bei rund sieben 
Prozent. In den Krankenhäusern 
und Kliniken ist der Anteil auf 17 
Prozent gewachsen, in der am-
bulanten und stationären Pflege 
sogar auf 24 Prozent.
Aktuelle Daten der Bundesagen-
tur für Arbeit zeigen einen wach-
senden Anteil von Beschäftigten 
aus Drittstaaten, also Staaten au-
ßerhalb der EU. Die drei größten 
Gruppen stammen aus Bosnien 
und Herzegowina, der Türkei und 
Indien. Während diese Länder die 
höchsten Beschäftigungszahlen 
ausländischer Pflegekräfte auf-
weisen, zeigt sich bei syrischen 
Staatsangehörigen der prozentual 
stärkste Zuwachs: Seit 2015 ist 
ihre Zahl in den Pflegeberufen 
von 200 auf 9.300 Beschäftig-
te gestiegen und hat sich damit 
mehr als vervierzigfacht.

wird, braucht es auch angesichts 
der demografischen Entwicklung 
ausländische Arbeitskräfte.
Das gilt auch, weil der Teilzeitan-
teil in den Pflegeberufen über-
durchschnittlich hoch ausfällt: 
Knapp die Hälfte der Pflegekräf-
te arbeitet in Teilzeit, gegenüber 
rund einem Drittel insgesamt. Dies 
ist nicht allein auf den hohen 
Frauenanteil von 81 Prozent zu-
rückzuführen. Auch unter den 
männlichen Pflegekräften arbeitet 
nahezu jeder Dritte in Teilzeit. Bei 
allen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigten Männern liegt der 
Teilzeitanteil bei 14 Prozent.

Viele ausländische Fachkräfte in der Pflege

Hochschulmesse
Nach der 12. oder 13. Klasse 
ist die Schule beendet – und 
was kommt dann? Antworten 
erhalten Interessenten auf der 
Hochschulmesse „Studieren im 
Norden“, die am 13. Juni, von 
10 bis 15 Uhr in der Agentur für 
Arbeit Hamburg, Kurt-Schu-
macher-Allee 16, stattfindet.
Auf der Messe präsentieren sich 
Universitäten und Fachhochschu-
len aus Hamburg, Bremen, Schles-
wig-Holstein, Niedersachsen und 
Mecklenburg-Vorpommern, die 
über die unterschiedlichen Stu-
dienangebote in Norddeutsch-

land informieren. Daneben gibt 
es Experteninformationen zum 
Numerus Clausus, zu Studienbe-
werbung, Auslandsstudium und 
Studienfinanzierung sowie Tipps 
zur Überbrückung im In- und 
Ausland und eine persönliche Stu-
dienberatung. Abgerundet wird 
das attraktive Veranstaltungsange-
bot mit Vorträgen zu Studienwahl 
und Numerus Clausus. Der Ein-
tritt ist frei. Ausführliche Infos zu 
den Ausstellern, das Vortragspro-
gramm und Tipps zum Messebe-
such gibt es im Messehandbuch 
auf www.arbeitsagentur.de.
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Beim Langen Tag der Stadt-
Natur am 13. und 14. Juni la-
den rund 250 Veranstaltungen 
Stadtbewohner/innen dazu 
ein, die Natur zu entdecken. 
Der Schwerpunkt 2026 widmet 
sich dem vielfältige Leben von 
Pflanzen, Tieren und Pilzen im, 
am und auf dem Wasser. Aus-
flüge, Infos, Spiel und Wissen 
erwarten alle Interessierte an 
diesem besonderen Wochenen-
de. Die Auftaktveranstaltung 
findet am 12. Juni statt.
Hamburg: Zweistromland mit El-
be und Alster, Stadt der Kanäle, 
über die so viele Brücken führen 
wie sonst nirgendwo in Europa. 
Überall dort tobt das Leben, eben-
so wie im Hafenbecken mitten in 
der Stadt, in den Seen im Umland, 
in Teichen, Tümpeln und Pfützen 
und selbst im kleinsten Wasser-
tropfen. Zahlreiche Arten sind hier 
zu finden: Stint, Kormoran, Was-
serpest, Biber, Blaugrüne Mosaik-
jungfer, Gemeiner Samtfußrüb-
ling, Moorfrosch und viele weite-
re. Wie greift der Mensch in diese 
Lebensräume und den natürlichen 
Wasserkreislauf ein? Welche Kon-
sequenzen haben Begradigungen 
von Wasserläufen und die Wasser-
versorgung der Großstadt für die 
norddeutsche Natur? Der Lange 
Tag der StadtNatur – durchgeführt 
von über 100 Verbänden, Vereinen 
und weiteren Engagierten aus dem 
Naturschutz – gibt Antworten auf 

diese und viele weitere Fragen.

Das Programm
Wie immer gibt es viel Programm 
auch außerhalb des Schwerpunk-
tes „Alles fließt“: Exkursionen 
und Aktivitäten unter fachkundi-
ger Leitung widmen sich Pflan-
zen und Tieren in der Hansestadt 
und der Metropolregion. Das An-
gebot umfasst Führungen in alle 
Landschaften – zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder Boot, Aktionen für 
Kinder und Familien, für Krea-
tive und Wissensdurstige. Acht-
samkeits-Veranstaltungen helfen, 
die Sinne zu schärfen, Harmo-
nie zu erfahren, die eigene Mit-
te auszuloten und auf die feinen 
Stimmen der Natur zu lauschen. 
Wer mitmacht, ist mittendrin im 
Geschehen, erdet sich und schärft 
die Sinne für das Leben um sich 
herum, das im Alltag oft überse-
hen wird. Alle Führungen und 

Exkursionen finden in kleinen 
Gruppen statt, so dass jede/r dicht 
dran am Geschehen ist.
Natur hautnah erleben und ver-
stehen ist Ziel des Langen Tags 
der StadtNatur, einer Inititati-
ve der Loki Schmidt Stiftung, 
durchgeführt und organisiert im 
Verbund mit traditionell mehr als  
hundert Organisationen und Ein-
zelpersonen.

Der Auftakt
Eröffnet wird der Lange Tag 
der StadtNatur Hamburg am 12. 
Juni, um 18 Uhr in Anwesenheit 
von Hamburgs Umweltsenato-
rin Katharina Fegebank in der 
„Botschaft der Wildtiere“ in der 
HafenCity (Lucy-Borchardt-
Straße 2). Diskutiert wird über 
den Zustand und die Zukunft der 
Hamburger Kanäle und Flüsse. 
Impulse dazu geben eine Exper-
tinnen- und Expertenrunde sowie 
der Naturfilm „Ungezähmt – im 

Langer Tag der StadtNatur
Fluss des Lebens“ von Uwe Mül-
ler. Der Eintritt kostet 10  Euro. 
Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration mit der Deutschen Wildtier 
Stiftung.

Zur Einstimmung 
Die Loki Schmidt Stiftung hat 
wieder viele Partnerinnen und 
Partner bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Event-
Wochenendes. Schon seit dem 
19. Mai verteilen die Bücherhal-
len der Stadt und die Filialen der 
Sparda-Bank Hamburg eG unter 
dem Motto „Hamburg blüht auf!“ 
20.000 kostenfreie Samentütchen, 
mit denen Naturfreundinnen und 
-freunde heimische Pflanzen 
ziehen können, die Insekten als 
wichtige Nahrungsquelle dienen. 
In den Bücherhallen findet zudem 
ein vielfältiges Programm rund 
um Naturthemen statt, bei dem 
sich die Hamburger/innen schon 
einmal auf den Langen Tag der 
StadtNatur einstimmen können. 
Alle Veranstaltungen findet man 
unter https://www.buecherhallen.
de/meldung/hamburg-blueht-auf-
alles-fliesst.html.

Jetzt anmelden 
Viele Veranstaltungen sind ko-
stenlos, die anderen günstig. Das 
gesamte Programm gibt es unter 
www.tagderstadtnaturhamburg.
de/programm. Anmeldungen zu 
den einzelnen Veranstaltungen 
sind bereits möglich.

Wer genau hinschaut, kann eine große Vielfalt
an Tieren in der Stadt entdecken.
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Senioren-Aktiv-Tag
Unter dem Titel „Einfach Rausge-
hen – Informieren – Ausprobieren“ 
findet am 3. Juni der erste Senioren-
Aktiv-Tag im Bezirk Wandsbek 
statt. Die Veranstaltung richtet sich 
an ältere Menschen, ihre An- und 
Zugehörigen sowie alle, die sich 
für ein gesundes und aktives Leben 
im Alter interessieren.
Die Besucher/innen können sich 
auf ein vielfältiges Programm freu-
en, bei dem verschiedene kosten-
lose Angebote zum Informieren 
und Ausprobieren dabei sind: Hier-
zu zählen zum Beispiel der Alltags-
Fitness-Test vom Hamburger 
Sportbund, Beratung zur altersge-

rechten gesunden Ernährung oder 
zum Mobilsein mit Rollator und 
im öffentlichen Nahverkehr. Au-
ßerdem gibt es Informationen und 
Beratung zu Hilfsangeboten und 
Pflege, um Seniorinnen und Seni-
oren sowie ihre Familien bestmög-
lich zu unterstützen.
Die Veranstaltung bietet eine gute 
Gelegenheit, wertvolle Anregun-
gen und Tipps für ein gesundes und 
aktives Leben im Alter zu erhalten. 
Sie findet von 10 bis 13.30 Uhr im 
Jenfeld-Haus, Charlottenburger 
Straße 1, statt. Für die Anreise wird 
die Nutzung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln empfohlen.
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